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„Die 50 mache ich noch voll“

Arno Michel geht nach einem halben Jahrhundert bei MÉGUIN in den Ruhestand

Ein halbes Jahrhundert lang hat Arno Michel beim Ölhersteller MÉGUIN in Saarlouis gearbeitet. Für ihn kein Grund, deswegen großes Aufheben zu machen: „Es hat mir hier immer schon gut gefallen – warum hätte ich also zu einer anderen Firma wechseln sollen?“ Firmenchef Ernst Prost bedankte sich beim Abschied für Michels jahrzehntelangen Einsatz und zeigte sich von dessen herausragender Leistung tief beeindruckt.
Im April 1960 begann Arno Michel mit 15 Jahren seine Lehre als Industriekaufmann. MÉGUIN füllte bis dahin vor allem große Fässer oder gar Tankwagen ab. Er war es, der später die Produktion von Kleingebinden aufbaute, also das Abfüllen von Literflaschen und Fünfliterkanistern. Die waren damals noch aus Weißblech und nicht aus Kunststoff. Heute hat Michel bei der Kleingebindeabfüllung 45 Leute unter sich. Als er ins Berufsleben einstieg, hatte die ganze Firma kaum doppelt so viele Beschäftigte.

In Michels 50 Jahren hat sich viel bei MÉGUIN verändert. Daten, die heute blitzschnell über PC-Netzwerke laufen, wurden damals mühsam von Hand erfasst. Die ersten Computer bei MÉGUIN erleichterten die Arbeit, hatten aber keine Magnetbänder oder Festplatten, sondern mussten mit Lochkarten gefüttert werden. Es gibt aber auch Konstanten. Dazu zählt nicht nur das traditionsreiche Betriebsgelände des 1847 gegründeten Unternehmens, sondern auch die Produktqualität. Ausgeliefert wurde schon damals erst, wenn das hausinterne Labor grünes Licht gab. Und das Betriebsklima, „das ist hier schon was besonderes mit dieser Kameradschaft“.

MÉGUIN gehört zum Ulmer Additivhersteller LIQUI MOLY. Dessen Chef Ernst Prost dankte Michel für seinen langen Einsatz im Betrieb. „Es ist mir eine große Ehre, Arno Michel Dank sagen zu dürfen. Ein halbes Jahrhundert lang hat er geschafft und gerackert und die MÉGUIN nach vorne gebracht. Davor kann ich nur meinen Hut ziehen. Arno Michel ist ein leuchtendes Vorbild für mich und für die Jugend – und ich wollte, es gäbe mehr Menschen seines Zuschnitts.“

Bald hat Michel mehr Zeit für seine Frau, seine beiden erwachsenen Söhne und den Männerchor. Und mit Tischtennis möchte er wieder anfangen. Seinen 65. Geburtstag feierte er im Februar – und könnte jetzt schon in Rente sein. „Aber meine Familie hat mich bestärkt, die 50 voll zu machen.“

Weitere Informationen erhalten Sie bei

LIQUI MOLY GmbH

Tobias Göbbel

Leiter Öffentlichkeitsarbeit Inland

Jerg-Wieland-Str. 4

89081 Ulm-Lehr

Fon: +49 (0)731/1420-890
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Tobias.Goebbel@liqui-moly.de
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